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Rettungswache war Osterziel
TROTZ REGENS WANDERTEN 70 ANGERMÜNDER MIT HIRSCH HANNIBAL

ANZEIGEN

Die Osterwanderung des Hirschschwimmenvereins bleibt 
ein Magnet für die Angermünder – auch 2018 folgten am 
Sonnabend, dem 31. März, zahlreiche Angermünder dem 
Ruf von Hirsch Hannibal und seinen Mitstreitern aus dem 
Verein zur gemeinsamen Osterwanderung mit Ostereiersu-
che und Besuch einer interessanten Angermünder Einrich-
tung. Mehr als 70 Teilnehmer konnte der Verein begrüßen 
– trotz des starken Regens. Zahlreiche Regenschirme sorg-

ten für ein lustiges Bild des Wanderzuges, der über die Pro-
menade am Mündesee zum Ziel führte. In diesem Jahr hatte 
der Hirschschwimmenverein die neue Angermünder Ret-
tungswache am Bahnübergang der Strecke nach Schwedt 
auserkoren. Und diese Einrichtung sorgte für ein großes In-
teresse, denn bisher kannte kaum jemand die neue Ret-
tungswache. 

Weiter auf Seite 7
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Absage der Tierparkfete
ZEHN ZENTIMETER NEUSCHNEE AM 1. APRIL

Da fallen Ostersonntag und 22. Tier-
parkfete auf den 1. April – das konnte 

einfach nicht gut gehen. Wettergott 
Petrus hat zum ganz großen Aprilscherz 
ausgeholt und den zu Weihnachten 
aufgesparten Schnee ausgerechnet an 
diesem Tag über Angermünde ausge-
kippt. Weiße Ostern – und die Tierpark-
fete in den Schnee gefallen. Der schwere 
nasse Schnee bedeutete eine zu große 
Unfallgefahr – Äste und Zweige drohten 
zu brechen und den Besuchern auf den 
Kopf zu fallen, die Ausrutschgefahr war 
extrem hoch. Deshalb entschlossen sich 
am Ostersonntagmorgen die drei 
Veranstalter Tierpark, Tierparkförderver-
ein und Märkische Oderzeitung, die 
22. Tierparkfete ausfallen zu lassen – zu-
mal der Schneefall bis in den Nachmit-
tag hinein anhielt und die Schneedecke 
bis auf etwa 10 Zentimeter noch an-
wuchs. Das gab es noch nie, dass die 
Tierparkfete abgesagt werden mußte. 
Allerdings kündete das Schild am 
Tierparkeingang nur davon, dass der 
Tierpark wegen der Witterung geschlos-

sen bleibe, ab 2. April solle wieder 
geöffnet werden. So standen sich Zelte, 
Tische, Bänke unbenutzt die „Beine in 
den Bauch“ – all die Mühen der Vorberei-
tung waren nun umsonst. Für Tierpark-
leiter Dennis Sonnenburg aber ist die 
Absage eine kleine Katastrophe. Die 
Einnahmen vom wegbleibenden Eintritt 
der kalkulierten mehreren tausend 
Einwohner fehlen dem Tierpark nun in 
der Kasse, dessen Finanzen sowieso 
nicht auf Rosen gebettet sind. Werden 
Stadt und Landkreis helfen, um die 
Einnahmeausfälle auszugleichen?

MPJ

Winterliche Impressionen
1. APRIL 2018 IN ANGERMÜNDE

Es schneite und taute zugleich – es 
war ein verrückter 1. April in Anger-

münde. Doch der Schneefall war über 
Stunden am Morgen und Vormittag so 
dicht, dass sich eine dichte Schneedecke 
ausbildete. Bei Frost wäre der Schnee als 
Pulverschnee gefallen und hätte vermut-

lich zu einer 20 Zentimeter-Schneedecke 
geführt. So wurden es knapp 10 cm. Der 
nasse Schnee buk stark, so dass die 
Räumfahrzeuge für rekordverdächtig 
große Schneebrocken an den Straßen-
rändern sorgten.

MPJ

I N KÜ RZ E

Osterwanderung –
Fortsetzung von Seite 1
Sie konnten unter Aufsicht und 
Führung durch Mitarbeiter der 
Rettungshalle die Fahrzeughalle 
inspizieren und in das Innere der 
Rettungswagen blicken. Auch 
Vereinsmitglied Karsten Müller, 
selbst Mitarbeiter der Rettungswa-
che, gehörte zu den Erklärern. 20 
Mitarbeiter der Rettungswache 
sorgen für einen Rundumbetrieb 
sieben Tage in der Woche in 
Zwölf-Stunden-Schichten – in der 
zur Zeit modernsten Rettungswa-
che des ganzen Landkreises. 
Rettungsassistent Karsten Müller 
freute sich über das große Interes-
se der Angermünder – „da sind 
unsere Mitarbeiter heute wenigs-
tens nicht umsonst hier“!
Wie es die Wanderer vom Hirsch-
schwimmenverein kennen, erwar-
tete sie am Ziel nicht nur eine 
ganze Menge neues Wissen, sie 
bekamen auch ordentlich zu 
futtern und zu trinken, konnten 
sich prima stärken. Und mit 
heißen Getränken auch wieder 
etwas erwärmen. MPJ.

65 Jahre im Hafen der Ehe –  
Elfriede und Horst Bertermann
Sage und schreibe 65 Jahre verhei-
ratet sind Elfriede und Horst 
Bertermann aus Frauenhagen.  
Bürgermeister Frederik Bewer und 
Ortsvorteher Gerhard Scholze 
gratulierten den Jubilaren persön-
lich. Und ein bißchen schwebt 
sogar eine 90 über dem Jubiläum, 
denn just am 25. Hochzeitstag 
seiner Schwiegereltern 1953 führte 
Horst Bertermann seine Liebste 
zum „Traualtar“ auf dem Hof von 
Adolf Betker, wo das Paar am 28. 
März 1953 standesamtlich heirate-
te. Bevor die Hochzeitsfeier so 
richtig beginnen konnte, gab es 
erst noch am Nachmittag die 
Trauung in der Kirche. Ihre dia-
mantene Hochzeit feierten Elfriede 
und Horst Bertermann in der 
Pension „Zum Wiesengrund“, die 
Sohn Lothar gemeinsam mit seiner 
Frau Monika betreibt. 
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Angermünder Kultursommer 2018
28. April / 29. April 11 bis 17 Uhr 
16. Wirtschafts- und Kulturtage (WIKU)
Regionale Messe, die Wirtschaft, Kunst und Kultur verbindet. 
Infos: Angermünder Bildungswerk e.V., www.angermuende-wiku.de 

02. Juni, 14 bis 17 Uhr
25 Jahre Uckermärkische Literaturgesellschaft
Es lesen Ehm Welk-Literaturpreisträger und Mitglieder der Ucker-
märkischen Literaturgesellschaft.
Infos: Uckermärkische Literaturgesellschaft,  
www.uckermärkische-literaturgesellschaft.de

10. Juni, 15 Uhr
Kabarett Schwedter Stechäpfel „Das ist der Gipfel!“
Infos: Schwedter Stechäpfel, www.schwedterstechaepfel.de

16. Juni 2018, 19 Uhr
Tino Eisbrenner „Fremde Strände“
Konzert mit Tino Eisbrenner (Gesang, Gitarre, Percussion) und 
Heiner Frauendorf (Bajan)
Infos: Tino Eisbrenner, www.eisbrenner.de

20. Juni, 16 Uhr
Percussion im Kloster
Trommelklassen der Uckermärkischen Musik- und Kunstschule 
Infos: Uckermärkische Musik- und Kunstschule, 
www.musikschule-angermuende.de

22. Juni, 20.30 Uhr
Mittsommertheater „Ein Herz und eine Seele“
Doppelfolge „Die Bombe“ und „Der Fernseher“ mit den Uckermär-
kischen Bühnen Schwedt
Infos: Uckermärkische Bühnen Schwedt, www.theater-schwedt.de

23. Juni, 11 bis 18 Uhr
Benefiz fürs Hospiz
Große Benefizveranstaltung des Vereins Uckermark gegen Leukä-
mie e.V. zugunsten des 
„Hospiz am Drachenkopf“ und den Ambulanten Hospizdienst im 
Raum Uckermark & Barnim  
Infos: Uckermark gegen Leukämie e.V., 
www.uckermark-gegen-leukämie.de

30. Juni, 10 bis 17 Uhr  
Musikwettbewerb „26. Uckermärkisches Blasmusikfest“
Beliebtes Musikspektakel der besonderen Art
Infos: Landesblasmusikverband Brandenburg e.V.,  
www.blasmusikfest-ang.ubtev.de   

08. Juli, 14 bis 18 Uhr
WANDELKONZERT „4 Haltepunkte, 4 Konzerte, 4 Wege“
Das Publikum wandelt durch die historische Altstadt Angermünde 
von einer Kirche zur anderen. In jeder Kirche ist ein besonderes 
halbstündiges Konzert zu erleben. Zwischen den Konzerten bleibt 
Zeit zum Verweilen, Stärken und Wandeln. 
Eine Gemeinschaftsveranstaltung der Heilig-Geist-Kapelle, Kloster-
kirche, Martinskirche und St. Marienkirche. 
Infos: Stadt Angermünde, www.angermuende.de

21. Juli, 19 Uhr  
Open-Air-Sommertheater 
Russischer Abend „Der Bär“ und „Der Heiratsantrag“ 
Zwei Einakter von Anton Tschechow
Sommertheater der AG „Städte mit historischen Stadtkernen“ mit 
dem theater 89 

Infos: AG „Städte mit historischen Stadtkernen“, 
www.ag-historische-stadtkerne.de

28. Juli, 19 Uhr
„Sahara, Tango, Jazz, Flamenco“
Orgel-Improvisationen mit Joachim Thoms
Infos: Joachim Thoms, www.musikbüro-dellarte.de

11. August, 19 Uhr
Eröffnungskonzert der Uckermärkischen Musikwochen 
Gloria! Festliche Barockmusik aus Venedig und Dresden 
Ensemble Polyharmonique und {oh!} Orkiestra Historyczna Katowice 
Infos: Uckermärkische Musikwochen e.V., 
www.uckermaerkische-musikwochen.de 

19. August, 16 Uhr  
 Brandenburgisches Konzertorchester Eberswalde  
 „Altberliner Evergreens“
 Infos: Brandenburgisches Konzertorchester Eberswalde, 
www.klassikauseberswalde.de 

24. August, 20.30 Uhr
Wanderkino „Laster der Nacht“
Nostalgisches Open-Air-Kino mit Stummfilmen und Live-Musik.
Infos: Wanderkino „Laster der Nacht“, www.wanderkino.de

01. September bis  03. Oktober
Eröffnung: 01. September, 15 Uhr
 7. Kunstausstellung der Künstlergruppe umKunst 
Arbeitstitel „11 Jahre Künstlergruppe umKunst“  
Infos: Künstlergruppe umKunst, www.umkunst-uckermark.de

08. September, 11 bis 20 Uhr
Familienakademie „Altes Handwerk – Neue Wege“
Infos: Uckermarkisches Studienzentrum Leuchtfeuer e.V., 
Tel.:03332/834948

09. September 10 bis 17 Uhr
Tag des offenen Denkmals
Infos: Stadt Angermünde, www.angermuende.de

1. Mai bis 31. Oktober
Aben(d)teuerliche Ketzerführungen 
Mai bis Oktober, einmal monatlich am zweiten Freitag.
Infos/Anmeldung: Tourist-Information Angermünde

Öffnungszeiten Franziskaner-Kloster 2018
01. Mai bis 03. Oktober
Mo bis Fr: 10 bis 16 Uhr 
Sa, So, Feiertage: 13 bis 17 Uhr
     Stand 28.03.2018  

INFO
Stadt Angermünde 
Markt 24, 16278 Angermünde 
Telefon: 03331 260093 
www.angermuende.de 
Kartenservice:  
Tourist-Information Angermünde 
Brüderstraße 20, 16278 Angermünde 
Telefon: 03331 297660 
www.angermuende-tourismus.de
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Frühlingsfest mit Markt 
ERÖFFNUNG DES NATURGARTEN, WEIDENFLECHTKURS, KRÄUTERWANDERUNG UND KINDERPROGRAMM

Seminar: „Obstbaumveredelung“
am 26.04. von 10-16.30 Uhr
Das Veredeln von Obstbäumen ist mehr 
als 3.000 Jahre alt. Schon damals hat 
man erkannt, dass durch eine Verede-
lung nicht nur die Möglichkeit besteht, 
Nachwuchs von ein und derselben Sorte 
zu erhalten, sondern durch eine Umvere-
delung, auch „umpfropfen" genannt, 
andere Sorten mit aufzubringen. Wie das 
funktioniert erfahrt Ihr im Seminar. 
Seminarleiter ist Thomas Fischer von 
„Baumschule Peter Fischer" (Lichtenfel-
de) und ist spezialisiert auf alte Sorten. 
Veranstaltung ist frei, Anmeldung 
erforderlich, min. 6 Externe Teilneh-
merinnen

„Wildkräuterwoche“
vom 28.04. – 06.05.
Welche Vorzüge bieten Wildpflanzen 
und Küchengewürze, die auf der Wiese 
und auf unserem Kräuterpfad wachsen? 
Wir stellen in dieser Themenwoche 
Pflanzen vor, beschäftigen uns mit ihrer 
Verwendung in der Küche sowie ihren 
vielfältigen Heilwirkungen.

Frühlingsfest & Markt 
am 29.04. von 11-17 Uhr
Auf unserem Frühlingsfest gibt es dieses 
Jahr ein besonderes Highlight. Unser 
NABU Naturgarten wird feierlich  eröff-
net.  Es wird außerdem  ein vielfältiges  
Rahmenprogramm  mit Wildkräuter-
workshop, Weidenflechtkurs,  Markt mit 
Saatguttauschbörse und vielem mehr, 
passend zum Thema „Garten“ geben. 
Viele regionale Stände schaffen Inspira-
tion für die kommende Gartensaison! 
Mit dabei Vern e. V.
Kunsthandwerk Flockenblume und 
„Spezialisten für Walnüsse & wildes 
Grünzeug“. Für unsere jungen Natur-
freunde veranstalten wir eine Bienenral-

lye, eine Käferexpeditionen über das 
Gelände Kinderschminken und verschie-
den Naturbastelangebote. Veranstaltung 
ist frei/ Anmeldungen für den Weiden-
flechtkurs und Kräuterworkshop an: 
elisa.czech@nabu.de
• Workshop Weidenflechtkurs von 11-13 

Uhr (25 Euro p.P. / mit vorheriger 
Anmeldung)

 Geflochtene  Ohrwurmunterschlupfe  
zum Einstecken ins Beet, in Blumentöp-
fe oder den Balkonkasten. Im Workshop 
werden mit eingeweichter Weide fünf 
Techniken geübt und je nach Schnellig-
keit 3-5 Unterschlupfe hergestellt. 
Preis: 25 €/P Mindestteilnehmerzahl 6. 
Dieser Kurs findet drinnen statt.

• Kräuterwanderung von 11.30-12.30 
Uhr (kostenfrei/ mit vorheriger Anmel-
dung)

 Bei einer Wanderung zu essbaren und 
heilsamen Kräutern und Blüten auf 
dem Gelände der Blumberger Mühle 
erfahren die Teilnehmerinnen viel über 
die Heilwirkung und Verwendung der 
Pflanzen.

• Kräuterworkshop mit Verkostung 
14-16 Uhr (kostenfrei/ mit vorheriger 
Anmeldung)

 Giersch, Vogelmiere und Löwenzahn 
usw. sind wahre Delikatessen mit 
natürlicher Heilkraft und vielfältig in 

der Küche einsetzbar. Gemeinsam 
sammeln die Teilnehmerinnen essbare 
Kräuter und bereiten daraus köstliche 
Speisen zu.

• Öffentlicher Weidenflechtkurs von 
14-16 Uhr (kostenfrei/ ohne Anmel-
dung)

 Selbstgeflochtener „Fisch" kann als 
Blumenstopfstecker, Beetschmuck oder 
kleine Rankhilfe genutzt werden. Jeder 
Festbesucher, der das Weidenflechten 
kennenlernen möchte arbeitet nach 
einer kurzen Einleitung alleine. Dauer 
ca. 10-15 Minuten. Geflochten wird mit 
eingeweichter Weide.

• Pflanzen-und Saatguttauschbörse 
(kostenfrei/ mit vorheriger Anmel-
dung) Hobbygärtner und Pflanzenlieb-
haber wird die Möglichkeit gegeben 
kostenlos Saatgut und Pflanzen zu 
tauschen, zu fachsimpeln, neue und 
ganz alte samenfeste (!) Sorten kennen-
zulernen, nette Leute zu treffen und die 
kommende Gartensaison einzuläuten.

Vortrag: „Kräuterregion Uckermark“
am 04.05. von 16-18 Uhr
Welche speziellen Wildpflanzen wach-
sen in der Kräuterregion Uckermark? 
Was sind ihre Besonderheiten, welche 
landschaftlichen Voraussetzungen 
finden sie hier?
Veranstaltung ist frei / mit Anmeldung

Familientag: „Blütentraum 
und Kräuterküche“
am 06.05. von 14-17 Uhr
Wir begeben uns auf die Suche nach 
vielerlei Blüten und aromatischen 
Wildkräutern, beschäftigen uns mit ihrer 
Verwendung in der Küche sowie ihren 
vielfältigen Heilwirkungen und erfah-
ren, wie man Wildblumenwiesen nutzt. 
Aus den gesammelten Schätzen bereiten 
wir uns gemeinsam ein schmackhaftes 
Mahl zu. Für Familien mit Kindern 
geeignet.

Seminar: „Sumpfschildkröte“
am 17.05. von 10-16:30 Uhr
Kennenlernen dieser seltenen, einheimi-
schen Reptilienart. Neben Artenkenntnis 
wird Lebensraum, Verbreitung, Gefähr-
dung thematisiert und über Schutzmaß-
nahmen für Europäischen Sumpfschild-
kröte informiert.
Veranstaltung ist frei / mit Anmeldung

INFO
www.blumberger-muehle.de
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Uckermärkische  
Festtage 2018
AUFGEPASST UND MITGEMACHT!

Die Planungen für das diesjähri-
ge Stadtfest vom 29. bis 30. Juni 

in Angermünde sind im vollen 
Gange. Im letzten Jahr wurde die 
Veranstaltung neugestaltet und in 
ein neues Licht gerückt. Darauf wird 
2018 aufgebaut und erste Vorberei-
tungen wurden getroffen.

Unter dem Motto „Das Beste vom 
Land“ soll die regionale Vielfalt und 
der ländliche Charme der Uckermark 
in den historischen Stadtkern von 
Angermünde geholt werden.

Im Rahmen des Stadtfestes ist ein 
Traktorentreffen am Samstag den 
30. Juni von 9.00 Uhr – 18.00 Uhr 
vorgesehen. Es werden hierzu alle 
Traktorenbesitzer und -liebhaber 
aufgefordert, sich getreu dem Motto 
„Das Beste vom Land“ mit Ihren 
Schmuckstücken im historischen 
Stadtkern von Angermünde zu 
präsentieren.

Liebe Angermünder macht mit 
und bringt Euch ein. Jede Idee und 
Art der Beteiligung ist willkommen.

Rückmeldungen bitte an stadt-
fest@angermuende.de

Tino Eisbrenner am 16. Juni in Angermünde
FREMDE STRÄNDE XL 

Tino Eisbrenner, der 1983 seine 
musikalische Karriere als Frontmann 

der jungen Band JESSICA begann, bereist 
mit seiner Musik und den deutschspra-
chigen Texten die halbe Welt. „Ich habe 
mit Musik die Welt umwandert“, sagt er, 
„und ich möchte, dass meine Songs dies 

erlebbar und fühlbar machen. Ich muss 
das Publikum mit auf die Reise nehmen. 
Nur dann kann ich verstanden werden.“ 
Bereits im letzten Jahr mit einem wun-
derbaren Konzert in Angermünde zu 
Gast, freuen wir uns auf ein neues 
Konzert mit Tino Eisbrenner. Auf der 
Konzertreise Fremde Strände xl sind 
Eisbrenners Nachdichtungen von 
internationalen Songs zu erleben. Die 
Texte unterstreichen seine Welt(en)
wanderung, Weltsicht und Engagement 
für eine Welt im Frieden. Neben Eisbren-
ners deutschem „Across the universe“ 
(John Lennon) oder „Valparaiso“ (Sting) 
sind auch Lieder eines Charles Aznavour 
oder russischer Barden wie Wyssotzki, 
Nikitin oder Okudshava zu hören, die 
mit „Eben noch“, „Lied vom Freund“, 
„Übern Maidan“ oder „Die erste Liebe“ 
wie selbstverständlich eine aktuelle 
Relevanz auch für deutsches Denken 
und Fühlen erfahren.  
Eisbrenner versteht Musik als Abenteuer 

und sieht seine deutschen Texte wie 
einen Pfad durch den wilden Dschungel 
musikalischer Einflüsse, den er durch die 
Wahl seiner Musiker und Partner immer 
wieder neu wuchern lässt, ohne dabei 
sein Altmaterial und die damit gewon-
nenen Fans aus den Augen zu verlieren. 
Musikalisch begleitet wird Eisbrenner 
von Heiner Frauendorf mit dem Bajan. 
Weltmusik wird zu einem großen 
Erlebnis, durchwandert Gedanken und 
wühlt die Herzen auf. Tino Eisbrenner 
(voc(git/perc) & Heiner Frauendorf 
(Bajan)

Verpassen Sie nicht das Konzert 
Fremde Strände xl am 16. Juni um 
19 Uhr im Franziskanerkloster! 

INFO
Kartenvorverkauf in Angermünde: 
Tourist-Information (Brüderstraße,  
 03331/297660) und Presse Brandt 
(Rosenstraße,  03331/20300)

Tino Eisbrenner Foto: Juergen Freymann
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140 000 € für den  
Landschaftspflegeverband
Die beachtliche Summe von 
140000 €, die der Landschaftspfle-
geverband Uckermark-Schorfheide 
für den Schutz der bedrohten 
Wiesenweihe erhält, überbrachte 
Brandenburgs Landwirtschafts- 
und Umweltminister Jörg Vogel-
sänger in Form eines Zuwendungs-
bescheides. Den übergab er in 
Friedrichsfelde an den Verbands-
vorsitzenden Jens Kath und Mit-
glied Beate Schwigon. Die Wiesen-
weihe ist ein vom Aussterben stark 
bedrohter Greifvogel, der die 
Frühlings- und Sommersaison in 
den hiesigen Breiten verbringt, den 
Winter aber in Afrika. Der Boden-
brüter nistet vorzugsweise in 
Getreidefeldern und ist deshalb in 
der Erntezeit oft ein Opfer der 
Mähdrescher. Zudem schränken 
Monokulturen das Futterangebot 
ein und Bodenräuber wie Füchse 
machen sich gern über das Gelege 
her und fressen es. Diese Faktoren 
in der Summe kann die Wiesenwei-
he ohne Hilf des Menschen nicht 
mehr ausgleichen. Was soll mit 
dem Geld geschehen? In drei 
Gebieten soll der Bestand der Vögel 
ermittelt und kartiert werden, um 
zu wissen, wo Brutpaare anzutref-
fen sind. Diese Niststellen sollen 
dann durch besondere Maßnah-
men geschützt werden. Außerdem 
sollen Landwirte motiviert werden, 
Kulturen anzubauen, die zum 
natürlichen Lebensraum der 
Greifvögel gehören und Vorausset-
zung für ein gutes Nahrungsange-
bot sind.

Pflanzentausch am 12. Mai,  
Töpferberge 2, 15-17 Uhr
Hier können bei Geplauder, Kaffee 
und Kuchen Jungpflanzen, Stau-
denableger, Stecklinge, Saatkartof-
feln und auch noch Saatgut auf 
nicht kommerzieller Basis abgege-
ben und mitgenommen werden. 
Alles, was für euren Garten zuviel 
ist, findet vielleicht woanders ein 
Plätzchen. Bitte bedenkt die Bau-
stelle auf der B 198 vor Klein 
Ziethen.

Krankenhaus bietet WLAN an
EIN BAUSTEIN ZUM DIGITALEN KRENAKENHAUS DER ZUKUNFT

Vom Krankenbett aus im Netz nach 
neuesten Nachrichten suchen, im 

weltweiten Netz spielen oder mit 
Freunden chatten – schnelles Internet 
kann dabei helfen, einen Krankenhaus-
aufenthalt leichter zu überstehen. Seit 
März dieses Jahres können die Patienten 
im Krankenhaus Angermünde WLAN in 
ausgewählten Bereichen nutzen. 
„Mobiles Internet ist heute zu einer 
Selbstverständlichkeit geworden und für 
viele unserer Patienten eines der be-
währtesten Kommunikationsmittel, um 
während der Zeit im Krankenhaus 
Kontakt zu der Familie und zu Freunden 
zu halten“, begründet Krankenhausdi-
rektorin Marita Schönemann den 
nächsten Schritt in Richtung digitales 
Krankenhaus. Das Surfen auf dem 
Smartphone wird von den Medizinern 
zwar nicht empfohlen, aber es vertreibt 
die Langeweile, ermöglicht die Kommu-
nikation mit den Lieben auch über große 
Entfernungen und dient der individuel-

len Unterhaltung. Dennoch: Weil im 
Krankenhaus die Gesundung im Vorder-
grund steht und dazu Ruhe und Erho-
lung wichtig sind, bleibt das Surfen 
mittels WLAN auf ausgewiesene Zonen 
wie Aufenthalts-, Warte- und Besucher-
bereiche beschränkt. Im Patientenzim-
mer steht den Patienten wie bisher 
Fernseher und Telefon zur Verfügung. 
Besonderes Plus im Angermünder 
Krankenhaus: Der Service ist für die 
Patienten kostenfrei.  „Wir freuen uns, 
dass wir unsere digitale Infrastruktur 
nun auch für unsere Patienten geöffnet 
haben und mit dem kostenfreien Ange-
bot die Servicequalität weiter erhöhen“, 
sagt Marita Schönemann.  Im Klinikall-
tag hat das Internet übrigens auch in 
Angermünde längst Einzug gehal-
ten. Von der Archivierung über die 
angestrebte digitale Patientenakte bis 
hin zur vernetzten Verwaltung reicht die 
Entwicklung auf dem Weg zum digitalen 
Krankenhaus der Zukunft.

Thema Bildung im Mittelpunkt
16. WIRTSCHAFTS- UND KULTURTAGE AM 28. UND 29. APRIL 

Angermündes regionale Messe findet 
am Wochenende 28./29. April zum 

16. Mal statt – die Wirtschafts- und 
Kulturtage (WIKU) sind bereits komplett 
ausgebucht, die maximal mögliche Zahl 
von etwa 50 Ausstellern ist erreicht. Das 
Angermünder Bildungswerk hat sich als 
Veranstalter und Organisator auch 2018 
das Ziel gesetzt, den Besuchern zwei 
anspruchsvolle und abwechslungsreiche 
Tage zu bieten. Im Mittelpunkt der WIKU 
steht u. a. das Thema  Bildung. Erstmals 
können die Besucher unterschiedliche 
Schulformen kennenlernen und ihre 
Fragen rund um die bunte Schulland-
schaft loswerden. Dabei wird jeder 
Lebensabschnitt, von der Kita bis zur 
Ausbildung  und darüber hinaus, berück-
sichtigt. Das Bildungswerk konnte 
erstmals Vertreter aus benachbarten 
Amtsgemeinden des Landkreises Bar-
nim, die historisch zur Uckermark (bis 

1952 gehörten sie zum Landkreis Anger-
münde) gehören, für die Messe in 
Angermünde gewinnen. So werden das 
Schiffshebewerk Niederfinow und der 
Geopark „Eiszeitland“ vertreten sein.

Bei freiem Eintritt wird die WIKU eine 
Vielfalt an Informationen bieten, die 
zum täglichen Leben gehören, eine 
Spielstraße für Kinder und ein buntes 
Bühnenprogramm mit kleinen und 
großen Künstlern aus der Region und 
darüber hinaus – aus der Welt des 
Schlagers werden Jay Khan, Lara aus 
Frankfurt am Main und Allessa aus 
Österreich dabei sein.

Bei der Gestaltung des Messegeländes 
wird es einige Veränderungen geben, die 
zum gemütlichen Verweilen im Innen- 
und Außenbereich, mit guter gastrono-
mische Versorgung , einladen sollen. 
Geöffnet wird an beiden Tagen von 11 
bis 17 Uhr.
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Lampionumzug 
am 30. April
Liebe Kinder, zu unserem traditio-
nellen Lampionumzug am 30. April 
laden wir Euch, Eure Familien und 
Freunde ganz herzlich ein. Wir 
treffen uns um 20.00 Uhr auf dem 
Bahnhofsvorplatz und gehen dann 
gemeinsam zum Kleinen Markt-
platz. Der Umzug wird musikalisch 
vom Angermünder Fanfarenzug 
begleitet. Auf dem Kleinen Markt-
platz könnt Ihr dann zuschauen, wie 
der  Maibaum aufgestellt wird. Der 
Förderverein Uckermärkische 
Blasmusiktage e. V. lädt anschlie-
ßend zum Tanz in den Mai ein. Wir 
freuen uns auf Euch und auf viele 
bunt leuchtende Laternen!

Der 4. Angermünder Firmen-
lauf durch die Altstadt
Am Freitag, dem 20. April, ist es so 
weit – dann startet der 4. Anger-
münder Firmen- und Teamlauf, bei 
dem es zwar auch um die beste 
Laufzeit geht, wo aber der gemeinsa-
me Spaß am Laufen von Leuten im 
Vordergrund steht, die zwar beinah 
täglich miteinander Umgang haben, 
aber meistens nicht beim Sport, 
sondern im Betrieb. Hier lernt man 
seine Kollegen von einer ganz 
anderen Seite kennen und auch die 
meisten Laufsportler starten aus-
nahmsweise nicht für ihren Verein 
sondern für die Firma, in der sie 
tätig sind. Teilnehmen kann jede 
Mannschaft, die es möchte, auch 
wenn sie nicht aus Angermünde ist. 
Gerade Schwedter Teams nutzen 
gern diesen Wettkampf. Allein Leipa 
hat bereits zehn Teams gemeldet!
Gelaufen werden 6 km – drei Run-
den á 2 km. So kommen die Läufer 
mehrfach am Start- und Zielbereich, 
durchlaufen beispielsweise auch die 
Rosenstraße mehrfach – sogar 
sechsmal. Jeweils dreimal in beide 
Richtungen. Bis zu fünf Aktive 
können pro Team laufen, gewertet 
wird die Zeit des jeweils Dritten, der 
für sein Team ins Ziel kommt. So soll 
das gemeinsame Laufen gefördert 
werden. Der Start erfolgt um 19.30 
Uhr in Höhe Rathaus auf dem 
Hohen Steinweg, dort gibt es auch 
Umkleide- und Duschmöglichkeiten. 
Für die Teilnehmer, die mindestens 
14 Jahre alt sein müssen, gibt es im 
Ziel Obst und Getränke.            MPJ
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25 Jahre Uckermärkische Literaturgesellschaft
MIT LESUNGEN, MUSIK UND KAFFEEKLATSCH DURCH DAS JUBILÄUMSJAHR

Die Uckermärkische Literaturgesellschaft 
e. V. feiert 2018 ihr 25-jähriges Bestehen 

und lädt 2018 wieder zu vielen besonderen 
Veranstaltungen ein:

So, 15. April, 15.00 Uhr
Angermünder Flair Hotel Weiss
Lesereihe „Ehm Welk zu Gast“, es liest: 
Schauspieler Christian Steyer aus Ehm Welk 
„Wundersame Freundschaften – Geschich-
ten und Anekdoten von Menschen und 
Tieren“

Di, 01. Mai, 15.00 Uhr
Greiffenberg, Veranstaltungsscheune
Lesereihe „Ehm Welk zu Gast“, es liest: 
Schauspieler Justus Carriere aus Ehm Welk 
„Mutafo, das ist das Ding, das durch den 
Wind geht“

Sa, 02. Juni, 15.00 Uhr
Franziskanerkloster Angermünde
Festveranstaltung  „25  Jahre Uckermärki-
sche Literaturgesellschaft“

Sa., 09. Juni, 14.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz vor der 
Kirche Biesenbrow
Literarisches Picknick in Biesenbrow,  in 

Kooperation mit dem Landkulturverein 
Biesenbrow 

Do/Fr, 05./06. Juli, 10.00 bis 16.00 Uhr
Blumberger Mühle, Angermünde
6. Jugendschreibwerkstatt „Uckermärkische 
Landschaften“

Fr., 07. September, 16.00 Uhr 
Stadtbibliothek Schwedt/Oder
Offener Lesetreff mit Kindern der 6. Jugend-
schreibwerkstatt „Uckermärkische Land-
schaften“

So., 23. September, 15.00 Uhr
Kirche in Biesenbrow
Preisverleihung Ehm Welk Literaturpreis

So., 30. September, 16.00 Uhr
Kirche in Mescherin
Lesereihe „Poesie trifft Orgel, es lesen: A.C. 
Beutel und R. Pick, an der Orgel: D. Debr
„Vom Fliegen und endloser Weite“ – Texte 
und Musik zum Kranich

So, 30. September, 15.00 Uhr,  
Stadtbibliothek Angermünde
Kaffeeklatsch

Sa., 13. Oktober, 14.30 Uhr, 
Seniorenlandsitz an der Buchheide Templin
Literaturbühne mit 12 Autoren

So, 28. Oktober, 15.00 Uhr
Stadtbibliothek Angermünde
Kaffeeklatsch

Sa. 24. November, 16.00 Uhr
Café Pina Templin
Stunde der Literatur, Offener Lesetreff 

So, 25. November, 15.00 Uhr
Stadtbibliothek Angermünde
Kaffeeklatsch

Fr. 07. Dezember, 17.00 Uhr
Rathaus Angermünde
Weihnachtslesung zum Angermünder 
Gänsemarkt

Stand 01.03.2018, Änderungen vorbehalten

INFO
Weitere und aktuelle Informationen zu 
den Veranstaltungen, Schreibwerkstätten 
etc. finden Sie im Internet unter www.
uckermaerkische-literaturgesellschaft.de

Seniorensportfest 2018
MOTTO „ SPORTLICH AKTIV AB 50 PLUS“

Zum 24. Mal lädt der Kreissportbund 
Uckermark gemeinsam mit dem 

Demokratischen Frauenbund e. V./
Frauenzentrum Prenzlau und dem DRK 
Kreisverband  Uckermark West/Oberbar-
nim e. V. am 5. Mai zu 10:00 Uhr auf den 
Sportanlagen der C. F. Grabow Oberschu-
le in Prenzlau alle Frauen und Männer 
des Kreises zum Mastersportfest „50“ 
ein.
Die Teilnehmer werden die Möglichkeit 
haben, sich im Leichtathletik – Drei-
kampf (Männer) und Leichtathletik – 
Zweikampf (Frauen) zu bewähren und 
unter anderem die Disziplinen wie 
Bosseln, Reifenschießen, Hockeyslalom, 
Chinesisch „Essen“ oder

Frisbee – Zielwerfen zu probieren.

Meldungen sind einzureichen 
bis zum Freitag, 20.04.2018  bei

KSB Uckermark e. V.
Grabowstraße 6
17291 Prenzlau
Tel.: 03984/2711
Fax: 03984/718330
E-Mail: ksb.uckermark@gmx.de

oder

Kreissportjugend Uckermark
Prenzlauer Allee 62 /17268 Templin
Tel./Fax: 03987/50843

E-Mail: sportjugenduckermark@
freenet.de

• Name, Vorname / Geburtsdatum
• Allgemeine Disziplin/Leichtathletik 

MK  
• Verein/ bzw. freier Teilnehmer
• Mittagessen/Bustransfer

Bei rechtzeitiger Meldung von Teilneh-
mern werden zentrale Busse von Temp-
lin, Schwedt und Angermünde einge-
setzt. 
Der Unkostenbeitrag pro Person für 
Hin- und Rückfahrt beträgt 4,00 Euro. Er 
ist zu entrichten beim Verantwortlichen 
der jeweiligen Sportgruppe.
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Drei Kandidaten für die 
Landratswahl am 22. April
Für die bevorstehende Landrats-
wahl finden die Wähler am Sonn-
tag, dem 22. April, drei Kandidaten 
auf dem Stimmzettel: So will 
Amtsinhaber Dietmar Schulze (SPD) 
die Hände noch nicht in den Schoß 
legen und die 2010 begonnene 
Arbeit fortführen. Karina Dörk 
(CDU), seine frühere Beigeordnete 
und jetzige Bürgermeisterin von 
Strasburg im zu Mecklenburg-Vor-
pommern gehörenden Teil der 
Uckermark, strebt ebenfalls das 
Amt des Uckermark-Landrates an. 
Außerdem wagt der Schwedter 
Torsten Gärtner erneut einen 
Anlauf, wollte schon 2010 zur Wahl 
antreten, damals fehlten allerdings 
die nötigen Unterstützerunter-
schriften. Diesmal muß er keine 
vorlegen, da er bereits Abgeordne-
ter des Kreistags ist. Er tritt für die 
BVB/Freien Wähler an.

Angermünder 
Agenda-Diplom startet
In den Sommerferien 2018 wird der 
offizielle Startschuß für das Anger-
münder Agenda-Diplom vollzogen 
– dazu wird ein kostenloses Ferien-
programm für Grundschulkinder 
veranstaltet. Dabei lernen die 
Kinder die Stadt, deren Geschichte 
und verschiedene Einrichtungen 
kennen. Die Kinder erhalten ein 
sogenanntes Diplomheft  mit allen 
Veranstaltungen und Raum für 
Stempel an den verschiedenen 
Stationen. Am Ende gibt es dann 
das Agenda-Diplom, das auf einem 
Kinderempfang feierlich verliehen 
wird. Mit der Organisation der 
Agenda-Aktion hat die Stadt die 
Volkssolidarität beauftragt. Sie 
konnte bereits viele Ansprechpart-
ner gewinnen. Der Kontakt erfolgt 
über Paul Block (paul.block@
volkssolidarität.de).  

„Angermünde 2030“
POLITIK BESUCHT UND UNTERSTÜTZT JUNGE UNTERNEHMEN

Die Unternehmervereinigung 
Uckermark besucht viermal im Jahr 

gemeinsam mit dem Uckermark-Landrat 
Dietmar Schulze und mit Bürgermeister 
Frederik Bewer Mitgliedsunternehmen 
in der Region. Unter dem Motto „Anger-
münde 2030" standen in der letzten 
Märzwoche junge Unternehmen, die 
noch neu am Markt sind, zum ersten 
Mal auf der Besuchsliste: die VR Easy 
GmbH, das Hotel 1912, der Forstbetrieb 
HTH und die Gesellschaft für Familie 
und Gesundheit mbH.

Die VR Easy GmbH ist Anbieter einer 
Cloud-Software, die die Welt mit 360 
Grad-Bildern digital erfassen kann. 
Tourismusanbieter können damit ihren 
Kunden einen dreidimensionalen 
Eindruck ihrer Liegenschaften ermögli-
chen. Der Einsatz der Software ist 
vielfältig, auf den Seiten der Angermün-
der Feuerwehr findet sich ein 3D-Rund-
gang.

Das Hotel 1912 wurde von Stefan 
Eschert im Mai 2017 neu eröffnet. Es ist 
ein Vorbild für die Zusammenarbeit von 
regionalen Produzenten, mit Unterstüt-
zung eines Kochs aus Belgien, Pascal 
Verrooten, der bisher u. a. Erfahrungen 
im „Steigenberger Hotel am Kanzleramt, 
Berlin“ sammelte. Zu Ostern wurde eine 
eigene Physiotherapie eröffnet, um den 

Wellnessbereich zu erweitern.
Der Forstbetrieb HTH – Holzhandel, 

Transport, Holzrückung – legt großen 
Wert darauf, mit einheimischen Betrie-
ben zusammenzuarbeiten. Die Maschi-
nen werden bei Firmen der Region 
gekauft, das Holz kommt aus dem 
Görlsdorfer Forst. Seit März 2017 befin-
det sich das Unternehmen in Anger-
münde zwischen Umgehungsstraße und 
Bahnlinie, inzwischen gibt es 10 Mitar-
beiter im Forstbetrieb. 

In der GfG – Gesellschaft für Gesund-
heit und Familie – entwickelt Anja 
Pfeifer immer wieder neue Wege, um 
hilfsbedürftigen Familien, Kindern und 
Senioren individuell zugeschnittene 
Konzepte zur Beratung, Begleitung und 
Betreuung anzubieten. Zudem befindet 
sich in ihren Räumlichkeiten seit Sep-
tember 2017 eine Kinderkrisenstation 
für Kinder im Alter bis zu vier Jahren. 

Die Gesprächsrunden mit den Unter-
nehmern werden unter dem Motto 
„Angermünde 2030“ fortgesetzt. Anger-
mündes Bürgermeister Frederik Bewer 
und Landrat Dietmar Schulze wollen 
solche Initiativen junger Unternehmen 
weiter unterstützen. Gemeinsam mit der 
Unternehmervereinigung Uckermark 
wollen sie auch künftig helfen, jungen 
Leuten eine Perspektive zu bieten.

Lauf am Strandbad Wolletzsee
DIE FRÜHJAHRSRUNDE

Die Angermünder Lokvögel tragen am 
Mittwoch, dem 25. April, den Früh-

jahrsteil des „Laufs am Strandbad Wol-
letzsee“ aus, am 19. September folgt der 
zweite Teil, die Herbstveranstaltung. Für 
beide Läufe gibt es eine Gesamtwertung 
– die gewinnt der Läufer mit der gerings-
ten Zeitdifferenz zwischen Herbst und 
Frühjahr. Der Lauf ist offen für alle Läufer, 
den Pokal für die Gesamtwertung kann 
aber nur ein Angermünder Läufer in 
Empfang nehmen. Gestartet wird am 25. 
April um 17.30 Uhr. Möglich ist die 
Bewältigung von einer, zwei oder drei 
Runden (3,5 km – 7 km – 10,5 km). Der 
Lauf ist auch offen für Kinder.

Es ist bereits der dritte Lauf, den die 
Angermünder Lokvögel in diesem Jahr 
veranstalten. Mit dem Wetter hatten sie 
allerdings wenig Glück, das winterliche 
Wetter sorgte für relativ geringe Teilneh-
merzahlen. 14 Starter gab es zum Auf-
takt am 24. Februar beim A-Z-Lauf mit 

Start und Ziel auf dem Sportplatz Anger-
münde. Der Lauf führte über die Gehege-
mühle nach Zuchenberg und von dort 
über Sternfelde zurück nach Angermün-
de (11 km). Wahrscheinlich zum ersten 
Mal in der Geschichte des Laufs gab es 
den Sieg einer Frau – Yvonne Langbecker 
gewann in 54:10 min vor Manon Alb-
recht und Ronny Haberland, die nur eine 
Sekunde später ins Ziel kamen.

21 Sportler stellten sich am 14. März 
der Kleinen Bergmeisterschaft an den 
Schäferbergen. Die lange Distanz über  
8 km (4 Runden á 2 km). Hier gewann 
Lokvogel Armin Habereder recht deut-
lich in 35:45 min vor Christian Roth 
(37:59 min) und Jan-Eric Leonhardt (PCK 
Schwedt, 41:25 min). Jeweils fünf Anger-
münder Wiesel machten den Sieg über  
4 km und 2 km unter sich aus. Über 4 km 
setzte sich Lenny Wolff in 19.39 min 
durch, über 2 km Janis Zibell in 9:31 min.

MPJ
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Sanierung des Häuserblocks 
Templiner Straße 40 – 43 
Der Häuserblock Templiner Straße 
40 – 43 in Angermünde wird jetzt 
saniert. Die Arbeiten beginnen in 
diesen Tagen. Die Wohnungsgenos-
senschaft Uckermark will Dach und 
Fassade erneuern. Dabei soll auch 
viel Farbe ins Spiel kommen, so 
sollen die Stirnseiten des Hauses 
mit farbigen Bildern gestaltet 
werden, die die uckermärkische 
Landschaft darstellen. Die Entwürfe 
stammen von Marco Brzozowski. 
Wegen der Arbeiten an den Fassa-
den und Balkonen werden die 
Balkone für die Mieter voraussicht-
lich bis September gesperrt
Die Genossenschaft, als Arbeiter-
wohnungsgenossenschaft der 
Deutschen Reichsbahn gegründet, 
hat die Blöcke Anfang der 1960er 
Jahre errichtet.

Rettungshubschrauber flog 
2017 mehr als 1000 Einsätze
Im Durchschnitt drei bis vier Mal 
täglich startete im vergangenen 
Jahr der in Angermünder statio-
nierte Rettungshubschrauber 
„Christoph 64“ zu Einsätzen in der 
Region. Es konnten aber auch bis zu 
acht Einsätze an einem Tag werden. 
Insgesamt brachte es „Christoph 
64“ auf exakt 1264 Einsätze. Geflo-
gen wird von Sonnenaufgang bis 
Sonnenuntergang. Er gehört zur 
DRF-Luftrettung, die im Land 
Brandenburg in Bad Saarow einen 
weiteren Standort betreibt. Insge-
samt sind im Land Brandenburg 
fünf Rettungshubschrauber statio-
niert. Weitere befinden sich in 
Perleberg, Senftenberg und Bran-
denburg/Havel. Die Angermünder 
Station befindet sich auf dem 
Gelände des Gewerbegebietes 
Oderberger Straße.


